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„ALLIANZ", Versicherungs-Aktien• Gesellschaft in Berlin
Die Gesellschaft verzeichnet das kantonale Rechtsdomizil für den

Kanton Tessin, an Stelle des Herrn Edvino Pessina in Bellinzona, bei
Herrn Hauptmann H. Burri in Lugano.

Bern, den 25. Juni 1907.

(D. 70)
Die Generalbevollmächtigten für die Schiveiz:

P. Kamig & Grimmer.

Melsreptcr. - Registre dn eommeree. — Reptro di eomereit

1

I.'Hauptregister —'1. Registre principal — I. Registro principals
(i r (i

Bern — Berne — Bern«

..Bureau Bern. a j1097. 25. Juni. DieJSidgonössiseho Bank (JJctieiigesellgcliaft) in Zürichs
"intl" "ZtveTgnfedeflhssGhg (Comptoir) In Bern.(S. H. "A. B. pro 1892,
pag. 1054 und 1060,'pro 1893,' pag. 623, und pro 1897, pag. 201) hat:in
der Generalversammlung vom 3. März 1906 ihre Statuten revidiert uibd
dabei folgende Aenderung der publizierten Tatsachen getroffen: Das Grundkapital

beträgt dreissig Millionen Franken, eingeteilt in 60,000 auf den
Inhaber lautende Aktion von je Fr. 500 Nominalwert Die übrigen
publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

25. Juni. Die Firma Mv F. Schaerer, Messerwarengeschäft und Alleindepot"

der Firma Cbristofle & C1« in Paris und Karlsruhe, in Bern (S.' H. A. B.
Nr. 126 vom 2. April 1902, und Nr. 176 vom 1. Mai 1903, pag. 701) ist
infolge Verkaufs des Geschäftes erlosoben.

25. Juni. • Emil Sohaerer und Fritz Eduard Schaerer, beide von und in
Bern, haben unter der Firma Schaerer & C° in Bern eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welohe mit dorn heutigen Tage beginnt Emil
Schaerer ist unbeschränkt haftender Gesellschafter, und JYltz Eduard
Schaerer ist Kommanditär mit dem Betrage von Fr. 10,000 (zehntausend
Franken). Natur des Geschäftes: .Coutellerie, Haushaltungs- und Luxus-
Warengeschäft. Marktgasse 63 Bern.

Bureau Biel.
25. Juni. Die Firma Charles Pcrrenoud, Uhrenfabrikation in Biel

(S. H. A. B. Nr. 164 vom 2. Juni 1898) ist infolge Todes des Inhabers
erlosohen. Aktiven und Passiven gehen über auf die Firma «Vve. de
Charles Perrenoud».

Inhaber der Firma Yve. de Charles Perrenoud in Biel ist Ze lima Pet -
renoud, geb. BAguelin, Charles Witwe, von La Sagne, wohnhaft in Biel.
Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Charles Perrenoud». Natur des Geschältes: Uhrenlabrikatioh. Geschäftslokal:

Teilungstrasse 3.

26. Juni. Die Firma E. Bonjour, jun., Apotheke in Biel (S. II. A.
B. Nr. 126 vom 20. Juli 1889) 1st infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

26. Juni. Die Firma Ls Burri-Haldi, Uhrenfabrikation In Biel (S. H.
A. B. Nr. 50 vom 7. April 1883), ist inlolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Bureau de Courtelary.
25 juin. La maison A. Guinand, exploitation du restaurant du buffet

de la gare St-Imier, ä St-Imier (F. o. s. du c. des 10 fAvrier 1883, II«
partie, n° 17, page 122, et 25 juillet 1899 n° 242, page 975), est radiöe
ensuite de cessation de commerce.

26 juin. La sociAtA en nom collectif Juillard freres, Section de con-
sommation, aebät et vente d'Apicerie, mercerie, aunages, etc., ä CortAbert
(F. o. s. du c. du 15 mars 1888, n° 36, page 275), ä cessA d'exister
ensuite du dAcAs de Tun des associAs Emile Juillard. Sa raison est radiAe.

26 juin. La societA en nom collectif Cortebert Watch Co., Juillard
freres, fabrication d'horlogerie ä CortAbert (F. o. s. du c. des 3 sep-
tembre 1887, n° 84, page 678; 10 septembre 1887, n° 86, page 696, et
30 novembre .1901, n° 400, page 1597), u cessA. d'exister enäuite du
dAcAs de Tun des associAs. Emile Juillard. Sa raison est radiAe.

L'associA survivant Henri Juillard, fils d'Albert, de Sonvilier, domi-
oiliA ä Cortebert, ainsi que Charles, Pierre et.Henri Juillard, tous trois
fils d'Emile, de Sonvilier, aussi domiciles ä CortAbert, encore mineurs et
agissant par leur mAre et tutrice naturelle. Jeanne-Louisa-Constance, nAe
Butticaz, veuve d'Emile Juillard, de Sonvilier, ä CortAbert, ont constituA
sous la raison sociale Cortebert Watch Co. Juillard & Cie., une sociAtA

en nom collectif, ayant son siAge ä CortAbort et qui commenoera ses
operations le lei: juillet 1907. La bouvelle sociAtA reprend l'aotif et le pa&-
sif '.'de la (sociAtA «CortAbert'Watoh Co., Juillard fröres», radiAe. Henri
Juillard fils, d'Albert possAde seul la signature s o o i a 1 e. La noüvelle
sooiAtA confAre la procuration ä Albert'Juillard-Morel, de Sonvilier,'ä
Cortebert. Genre de commerce: Fabrication d'horlogerie et exploitation
p'une consommmation. Bureaux: CortAbert

Bureau Trachselwald.
24. Juni. Unter dem Namen Freischiitzongosellscliaft Wasen hat sioh

mit Sitz in Wasen (Gd, Sumiswald), ein Verein gebildet, welcher die
Heranbildung guter Sohützen und die Förderung des Schiesswesens zur
Hebung der nationalen Wehrkraft bezweokt. Die Statuten sind am) 23.
August 1905 festgestellt worden. Die Mitgliedschaft kann von jedem in''
bürgerlichen Ehren und Rechten stehenden Schweizerbürger, ev. auoh vor
dem 20. Altersjahr erworben werden. Die Aufnahme erfolgt duroh Be-
schluss des Vorstandes unter Vorbehalt der Genehmigung duroh die
Hauptversammlung. Die Mitgliedschaft wird beendigt: duroh freiwilligen Austritt,

welcher jederzeit duroh > schriftliche Erklärung an den iVorstand
geschehen kann; duroh Aussohluss duroh die Hauptversammlung, wozu eine
Stimmenmehrheit von '/'» erforderlich ist, und endlioh durch den Tod.
Jedes. Mitglied hat ein Eintrittsgeld von Fr. 2 zu entrichten., Das jährliche
Unterhaltungsgeld wird jeweilen von der ordentlichen Frühjahrshauptversammlung

festgesetzt, beträgt aber im Minimum Fr. 2. Ausscheidende
Mitglieder verlieren jeden Anspruch auf das Gosellschafts vermögen. Für
die Verbindlichkeiten der Gesellschaft haftet einzig das Gesellsohaftsyer-
mögen. Die Organe der. Gesellschaft sind: Die Hauptversammlung und der
äus 5 Mitgliedern bestehende Vorstand. Die rechtsverbindliche
Unterschrift' für die Gesellschaft führt 'der ' Präsident oder
Vizepräsident kollektiv mit dem Sekretär oder Kassier zu zweien. Prääideüt ist
Adolf, Schüler,' von Golaten; Vizepräsident iät Johann Hirsohi, von Eggi-
wil; Sekretär ist' Fritz Widmer, Von Oberbürg; Kassier ist Hermann
Steimer, .von Langenthal; alle in Wasen.

(L AFreiburg — Fribourg — Frlborgo
Bureau de Bulle (district de lit Gruykte),

1907. 25 juin. Le chef de la maison F. Zandali, ä Bulle, est FAlix
Zandali, fils de Charles, originalre de Comabbio (Como), Italle, domiciliA
ä Bulle. Genre do commerce: Exploitation du cafA du Pont.' Etablissoments
et bureau: Rue du Moleson.

Solothurn — Soleuro — Soletla
Bureau Balsthal.

1907. 21. Juni. Die Firma Catharina Comment, nee Lacliat,
Schalenfabrikation in Aodermannsdorf (S. H. A. B. Nr. 135 vom 5. Juni 1894,
pag. 547), ist infolge'Wegzugs' der Inhaberin von Amteswegen gestrichen
worden.

21. Juni. Die Firma J. Champion, Wirtschaft und Papeterie-Handlung
in Balsthal (S. H. A. B. Nr. 55 vom 13. März 1891, pag. 228), ist infolge
Wegzuges des Inhabers von Amteswegen,gestrichen worden.

21. Juni. Die Firma V. Eichholzer, Blechwarenhandlung und Betrieb
oiner Wirtschaft in Oensingen (S. II. A. B. Nr. 9 vom 15. Januar .1891,
pag. 34), ist .Infolge Wegzugs des Inhabers von Amteswegen' gestriohen
worden.

21. Juni. Die Firma L. Eborenz, Fabrikation von Metallwaren und
Garnituren für Reiseartikel, Sattler- und Militäreffekten, in Aedermanns-
dorf (S. H. A. B. Nr. 270 vom 23. August 1899,. pag. 1088), ist Infolge
Konkurses und Wegzugs des Inhabers von'Amteswegen gestriohen worden.

21. Juni. Die Firma Frau E. Hafner, Hut- und Mercerle-Handiung
und Betrieb, einer Wirtschaft,, in Balsthal. (S. II. A. B. Nr. 259 vom 16.
September 1896, pag. 1066), ist infolge' Todes der Inhaberin von Amteswegen

gestrichen'worden.
21. Juni. Die Firma L. Kossler-Diener, Wirtschaftsbetrieb, in Balsthal

(S.' H.. A. B. Nr. 285 vom 14. Oktober 1898, pag. 1189), ist infolge
Wegzugs der'Inhaberin von Amteswegen gestrichen worden.

21. Juni. Die Firma J. Meier-Hiifoli, Teigwarenfabrikätion, in Balsthal

(S. H. A. B. Nr. 378 vom -.7. Dezember 1899, pag. 1598), 1st inlolge
Konkurses und Wegzugs des Inhabers von'Amteswegen gestrichen worden.

Bureau Stadt Solothurn.
24. Juni. Unter der Firma Verband solothurnischer Spezierer besteht

mit Sitz in Solothurn eine Gen o s s en s c h af t. Dieselbe bezwookt-die
Wahrung und Förderung der ßerufsinteressen und die Pflege der Kollegialität
unter den Mitgliedern, Aulklärung des Publikums durch die Tagesblätter
oder Zirkulare über unreelle Konkurrenz, Kenntnisgabe der grossen
Preisschwankungen an die Konsumenten, Aufstellung gemeinsamer Preise auf
gleichwertiger Ware, gemeinsame Einkäufe kurrenter Artikel, einheitliche
Rabatterteilung, Stellungnahme gegen alle den Stand der Spezierer schädigende

Vorkommnisse. Die Statuton sind am 11. Juni 1907 festgestellt
worden. Mitglied der Genossenschaft kann jede Person werden,«die in
bürgerlichen Reohten und Ehren steht und auf eigene Rechnung ein Spezerei-
geschäft betreibt. Die Anmeldung hat schriftlich' zu,geschehen; die
Aufnahme wird vom Vorstande vorgenommen. iDas Eintrittsgeld beträgt Fr. 10
und der Jahresbeitrag Fr. 2. Der Austritt aus der Genossenschaft kann
auf Ende eines Geschäftsjahres nach' vorausgehendor vierwöohentlioher
Kündigng erfolgen. Bei Aufgabe des Geschäftes erlischt die Mitgliedschaft
ohne weiteres. Bei Todesfall geht die Mitgliedschaft auf die Nachkommen
über, sofern es dieselben schriftlich verlangen. Ausschluss kann auf
Antrag des Vorstandes durch Genossenschaftsbeschluss erfolgon:' wegen



statutenwidrigen oder die Genossenschaft schädigenden Handlungen und
wegen Nichtbezahlung der Beiträge. Austretende und ausgeschlossene
Mitglieder verlieren jeden Anspruch auf das Vereinsvermögen, hleiben aber
der Genossenschaft gegenüber für die finanziellen Ansprüche derselben
haftbar, soweit dieselhen bei Ablauf des Geschäftsjahres, in'welchem sie
austreten oder ausgeschlossen werden, bestehen. Die persönliche Haftbarkeit

der Mitglieder ist ausgeschlossen. Bei Auflösung der Genossenschaft
bestimmt die Generalversammlung die Verwendung allfälligen Vermögens.
Die Organe der Genossenschaft sind die Generalversammlung und ein aus
5 Mitgliedern bestehender Vorstand. Die rechtsverbindliche Unterschrift
führen der Präsident und der Aktuar.kollektiv. Mitglieder des Vorstandes
sind: Präsident: E. Walthard-Fiala; Vizepräsident :.A. Stampfli-Scheidegger;
Aktuar: P. Berger-Dübendorfer; Kassier: L. Kaufmann-Hegner; Beisitzer:
D. Augustin-Prohst, alle in Solothurn.

24. Juni. Die Firma E. Collaud-Schnetz in Solothurn, Maler-, Glaserund

Einrahmegeschäft (S. H. A. ß..Nr. 262 vom 19. Juni 1906, pag. 1045)
ist infolge Verlegung ibres Geschäftssitzes nach Ölten in Solothurn
erloschen.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basllea-Citta

1907. 24. Juni. Die Firma Haorlc, Simonius, Ströhl & Uie in Basel
(S. H. A. B. Nr. 1 vom 3. Januar 1902, pag. 1)'erteilt an Jakob Schaub
und Adolf Vischer, beide von und in Basel, Kollektivprokura in dem Sinne,
dass,sie gemeinsam unter sich.oder ein jeder gemeinsam mit einem der
beiden andern Kollek'tivproküraträger,'. Adolf Kehlstadt und Gustav. Adolf
Wuhrmann, zur rechtsbyerhindlichen Prokuraunlerschrift befugt sind.

24. Juni. Aus der Koilektivgesellschaft unter der Firma E. Ammann
6 Cle in Basel (S. H. A. B. Nr. 430 vom 5. Dezember 1902, pag. 1717)
ist Otto Haller ausgeschieden. Geschäftslokal nunmehr: Schanzenstrasse 20.

24. Juni. Die Aktiengesellschaft unter, der Firma Eidgenössische Bank
(Aktiengesellschaft) in Zürich mit Zweigniederlassung, in Basel hat ihre
bisherigen 60,000 Aktien von je Fr. 416 */' in 50,000 neue Aktien zu je
Fr., 500 umgewandelt. Des fernem hat sie das Aktienkapital um fünf
Millionen Franken erhöht und ihre Statuten geändert. Das Aktienkapital beträgt
nunmehr dreissig Millionen Franken (Fr. 30,000,000), eingeteilt in 60,000
auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 500. Der Verwaltungsrat
besteht nun' aus wenigstens 9 und höchstens 15 Mitgliedern. Die ührigen
Statutenänderungen berühren die im Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 82
vom 5. Juni 1883, pag. 655 publizierten Tatsachen nicht.

24. Juni. In der Kollektivgesellschaft Kacherien & Wentz in Pforzheim

mit Zweigniederlassng in Basel (S. H. A. B. Nri 490 vom 15.
Dezember 1905, pag. 1957)- ist die'für die Zweigniederlassung Basel an Hans
Wien erteilte Prokura erloschen.

25. Juni. Die Kollektivgesellschaft unter, der Firma Schardt & Werdenberg

in Basel, Geldwechselgescbäft (S. H. A. B. Nr. 1. vom 3. Januar 1907,
pag. 2) hat sich aufgelöst; die ,Firma ist erlöschen. Aktiven und Passiven
geben üher an die Firma «Aktiengesellschaft Zwilche'nb'art».

26. Juni. Der Verein unter dem Namen Eigenheim in Basel (S. H. A. B.
Nr. 261 vom 22. Juni 1905, pag. 1041) hat ah Stelle des ausgeschiedenen
Franz Metzger-Buser zum Vizepräsidenten, gewählt: Georg Scheer, von und
in Basel, wolcher kollektiv mit dem Kassier oder Sekretär namens des
Vereins zu zeichnen befugt ist.

26. Juni. In der "Firma Joh. Thoinmen Sohn in Basel (S. H. A. B.
Nr. 64 vom 19. Februar 1903, pag. 253) ist die an Arnold Refardt-Sarasin
erteilte Prokura erloschen.

26. Juni. Die Firma Ammanu-Staehli & Cle in Basel (S. H. A. B.
Nr. 191 vom 9. Mai 1904, pag.' 761) verzeigt als nunmehrige Natur des
Geschäftes: Zigarren und Tahak en gros und en dAtail. Geldwechsel,'Reise-
hedarfsartikel. Gechäftslokal: Zentralbahnplatz 9.

26. Juni. Inhaher der Firma Fried. Schlachter, in Basel ist Friedrich
Schlachter-Bachmann, von und in Basel. Natur des Geschäftes: Zimmerei
und Bauschreinerei, Patenthochgerüst System Schlachter. Geschäftslokal:
Allschwilerstrasse 15.

26. Juni. Die Firma Bud. Brenner in Basel (S. H. A. B. Nr. 120 vom
8. Juli 1889, pag. 590) ist infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven
und Passiven gehen über an die Firma «Rud. Brenner & Cle»; I

26. Juni. Rudolf Brenner-Grossmann, Max Brenner und Witwe Bertha
Brenner-Loehrer, alle' von' und in Basel, haben unter der Firma Rud.
Brenner & Cle in Basel eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
mit dem Eintrag im Handelsregister beginnt und Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma «Rud. Brenner» übernimmt Zur Vertretung der
Gesellschaft sind nur befugt: Rudolf Brenner-Grossmann und Max Brenner.
Natur des Geschäftes: Fourniturenhandlung en gros für Handwerker und
Fabriken. Geschäftslokal: Petersgraben 49.

St Gallen — St-Gall — San Gallo

1907. 24. Juni. Die Firma Kiirstoiner & Co. in St. Gallen (S. H. A.|B.
Nr. 11 vom 14. Januar 1897, pag. 41) erteilt Einzelprökura an John Alt-
wegg, von und in St Gallen.

25. Juni. Inhaber der. Firma Josef Cerwinka in Rorschach ist Josef
Cerwinka, von Schwarz Kosteletz (Böhmen), in Rorschach. Porzellan-,
Glas- und Tonwarenhandlung. Hauptstrasse.

25. Juni. In der am 25. Mai 1907 stattgehabten Generalversammlung
der Genossenschaft unter der Firma Konsumgenossenschaft Jona mit
Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 241 vom 5. Juli 1900, pag! 968) wurden
die Statuten teilweise revidiert, wobei hier' speziell zu erwähnen ist:
Neue Genossenschafter können auf schriftliche oder mündliche Anmeldung
beim Präsidenten oder Verwalter die Mitgliedschaft erwerben gegen
Entrichtung von Fr. 5 als Eintrittsgebühr, welche dem Reservefonds
zugewiesen .werden. Die Eintrittsgehühr kann je nach Umständen erhöht oder
erniedrigt werden.

25. Juni. Eidgenössische Bank, Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in
• Zürich und Komptoir in St. Gallen (S. H. A. B. vom 9. Mai .1883,
pag. 538). Der Verwaltungsrat hat in seiner Sitzung vom 22. Juni 1. J.

an Emst Frey, von Flawil, in St Gallen, die Kollektivprokura für das

Komptoir in St Gallen in der Weise erteilt, dass derselbe befugt ist,
kollektiv mit einem der hierzu bereits Berechtigten per Prokura zu zeichnen.

26. Juni. Unter der Firma Genossenschaft für Verwertung elektr.
Energie wurde mit Sitz in St Margrothen auf unbestimmte Zeitdauer
eine Genossenschaft gegründet, welohe die Einführung und Verwertung
elektrischer Energie in St. Margrethen bezweckt Die Statuten der Genossenschaft

sind am 30. Mai 1907 festgestellt worden. Mitglied der Genossenschaft

kann jeder Bürger oder Geschäftsinhaber der politischen Gemeinde
St Margrethen werden, der elektrischen Strom zu Liebt, Kraft oder
technischen Zweoken bedarf, sofern er vor Ausführung des Werkes die
Statuten eigenhändig unterzeichnet In. die Genossenschaft können-jederzeit

neue Mitglieder aulgenommen. werden. Die Eintrittsgebühr bestimmt
die Generalversammlung. Die Mitgliedschaft geht verloren infolge Todes

oder freiwilligen Austrittes, letzterer kann nur gegen eine Kündigung von
mindestens sechs Monaten auf die Zeit des Rechnungsabschlusses bezw.
auf das Ende eines Geschäftsjahres stattfinden. Ein'ausgetretenes
Mitglied verliert alle Rechte und Ansprüche auf das Genossenschaftsvermögen.
Beim Tode eines Genossenschafters können die Erben in der direkten
Linie bezw. ein von der Genossenschaft bestimmter Vertreter derselben
Mitglied der Genossenschaft werden. Die von den Mitgliedern zu leistenden
Beiträge besteben in den Abonnementspreisen, welche für die Abgabe des
elektrischen Stroms zu bezahlen sind und welche so berechnet werden
müssen, dass sich, schon im ersten Jahre eine Rendite ergibt. Hiezu
kommen noeb mindestens 2 % jährliche Amortisation. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften alle Mitglieder persönlich und
solidarisch mit ihrem Eigentum. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Hauptversammlung, der Verwaltungsrat und die Rechnuugskommission.
Der Verwaltungsrat besteht aus 5 Mitgliedern, und es zeichnet der .Präsi¬
dent kollektiv mit dem Aktuar oder seinem Stellvertreter. Der Verwaltungsrat

ist gegenwärtig zusammengesetz wie folgt: Carl Rüesch-Niederer, von
St. Margrethen, Präsident; Albert Knopfli, von Thundorf, Vizepräsident;
Paul Huwiler, von Müsswangen (Luzern), Aktuar; Heinrich Peter, von
Fischenthal (Zürich), Aktuar-Stellvertreter, und Adolf Bannwart-Zuber, von
Kirchberg; alle fünf wohnhaft in St. Margrethen.

26. Juni. Der Prokurist der Firma Arnold Müller, in Wil (S. H. A. ß..
Nr. 256 vom 4. Juli 1902, pag. 4021) namens Louis Petitpierre, bisher in
Wil, verzeigt als numehriges Domizil: 2, Avenue des Abattoirs, Geneve.

Granbünden — Grisons — GrigionI

1097. 22. Juni. Die Firma Christian Prevost in Thusis (S. H. A. B.
vom 31. August 1896) ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Inhaber der Firma Max Prevost in Thusis, welche am 15. März 1907
ihren Anfang nahm, ist Max Prevost, von und in Thusis. Diese Firma bat
das Geschäft der erloschenen Firma eChristian Prevost» ohne Aktiva und
Passiva übernommen. Natur des Geschäftes: Gerberei und Lederhandlung.
Geschäftslokal: in Alt-Thusis.

24. Juni. Die Firma Fratschöl & Paraviciui in St. Moritz (S. H. A. B,
vom 30. Juni 1899) ist infolge Austrittes des Gesellschafters Romedi Para-
vicini erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die neue Firma
«Fratschöl-Paravicini» in St. Moritz.

Inhaher der Firma Fratschöl-Paravacini in St. Moritz, welche, am
1. Juni 1907 entstanden ist, ist Daniel Fratschöl-Paravicini, von Ardez, in
St. Moritz. Diese Firma hat das Geschäft der erloschenen Firma «Fratschöl
& Paravicini» mit Aktiven und Passiven übernommen. Natur des Geschäftes:
Kolonialwaren und Spezereihandlung. Geschäftslokal: Haus Paravicini.

Aargau — Argovle — Argovia

Bezirk Aarau.
1907. 24. Juni. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Merz &

Suter in Aarau (S. H. A. B. Nr. 95 vom 17. April 1894, pag. 383) hat
sich aufgelöst, die Firma ist erloschen.

Hermann Merz, von Menziken, und Wilhelm Eberhard, von Amden
(St Gallen), beide in Aarau, haben unter der Firma Merz & Cie. in Aarau
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli 1907 ihren
Anfang nimmt und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma'«Merz
& Suter» übernimmt. Natur des Geschäftes: Konfiseriewarenfabrik. Geschäftslokal:

Bahnhofstrasse Nr. 628.

24. Juni. Jost Suter, 'von Münster (Kt. Luzern), in Aarau, und Xaver
Suter, von "Münster (Kt. Luzern), in Luzern, haben'unter der Firma J. Suter
& Cie. in Aarau eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli
1907 ihren Anfang nimmt. Natur des Geschäftes: Konfiseriewarenfabrik.
Geschäftslokal: Laurenzenvorstadt Nr. 758 und 759.

t I

Bezirk Bremgarten.
25. Juni. Die Kommanditgesellschaft'unter den Firma Georges Meyer

& Cie. in Wohlen (S. H. A. B. Nr. 19 vom '23. Januar 1907, pag. 127)
hat sich aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen
auf nachfolgende Firma über.

Unter der Firma Georges Meyer & Cie. Aktiengesellschaft bat sich
mit dem Sitze in Woblen eine Aktiengesellschaft gegründet,: welche die
Erwerbung und Weiterführung der bisher von der Kommanditgesellschaft
«Georges Meyer & Cie.» in Wohlen betriebenen Strohwarengescbäfte
bezweckt. Die Statuten sind am 1. April 1907 festgestellt worden. Das
Unternehmen ist zeitlich nicht beschränkt. Das Grundkapital beträgt eine Million
und fünfhunderttausend Franken (Fr. 1,500,000) und ist eingeteilt in 300
auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 5000. Die Bekantmachungen
erfolgen im Schweiz. Handelsamtsblatt in Bern. Die Vertretung der Gesellschaft

nach aussen'übt der aus 3 Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat
aus und zwar' so, dass jedes Mitglied desselhen berechtigt ist, für die
Gesellschaft einzeln die rechtsverbindliche Unterschrift zu führen.
Mitglieder des Verwaltungsrates sind: Carl Vock, von Sarmenstorf, in Woblen;
Gustav Wildi, von Reinach, in Wohlen, und Ferdinand Huber, von Lenzburg,'

in'London. Das Geschäftslokal der Gesellschaft befindet sich
Bahnhofstasse Nr. 66.

25. Juni. Die Firma Georges Meyer & Cie. Aktiengesellschaft in
Wohlen erteilt Prokura an John Michel, von Wohlen, Fidel Burri, von
Malters, .und an Jakob Leonz'Strehel, von Uezwil, alle in Wohlen.

Tessln — Tessln — Tielno J

Ufficio di Bellinzona.
1907. 25 giugno. La ditta Carlo Angelo Re, granaglie all' ingrosso,

in Bellinzona (F. u. s. di c. del ,7 ottobre 1892, .n° 217, pag. .872), viene
cancellata ad istanca degli eredi per decesso del titulare.

Ufficio di Locarno.
26 giugno. Proprietario della ditta.Graz. Baccala in Locarno, b Gra-

ziano.Baccalä di Domenico, da Brissago, domiciliate in Locarno. Genere
di commercio : Rappresentante della ditta G. Maestri di Lugano.

Wa&it — Fand — Tu!
Bureau de Lausanne.

1907. 24 juin. Boniface Marchetti, di Miasino (province de Novare, Italie),
Joseph Ghirlanda, de Sonvico (Tessin), et Louis Gaffuri, de Laglio
(province de Cöme, Italie), les trois domiciliAs ä; Lausanne, ont constituA sous
lä raison sociale Marchetti & Cie. üne sociAtA en nom collectif, ayant son
siAge ä Lausanne et qui commence ce jour.1 La sociAtA ne sera engagAe
vis-ä-vis des tiers que par lä signature collective'de deux.des as-
sociAs. Genre d'industrie: Entrepifise' de bätiment. 'Bureau: .12, rue
St-Francois. " 'utjdi rwi r.iy
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Bureau de Morges.
26 juin. La raison • S. Decoppet, k Morges, .pensionnat de. demoiselles,

rue des Päquis, n°"42 (F. o. s. du c. du 13 mai 1902, n° 186, page 742),
est radiöe ensuite de renonciation jvolontaire do la titulaire.

26 juin. Dans son assemble generale du 17 janvier 1907, la Societe
de fromagerie de Gland, association dont le sifege est. ä. Vullierens (F. o.
s. du c. des 25 mars 1890, n° 42, page 236, 9 septembre 1898, n° 255,
page 1067,-5 janvier 1906, n° 5, page 17), a proc6d£ au renouvellement
de son comite et a nomme Emile Demont, vice-president-caissier, k
Vullierens. Jacob Schläppi, au dit lieu, a cessd de läire partie du dit comitö.

Geif — Genfeve — Glaevra

1907. 25 juin. La raison J.-B. Desvignes, vins de Mäcon et du Beau-
jolais, äGenöve (F. o. s. du c. du 27 ami 1897, page 481), est radiöe
ensuite de renonciation du titulaire.

25 juin. Le che! de la maison C. Muriset-Gicot, k Genöve, commencöe
le 2 avril 1907, est Charles-Louis Muriset, alliö Gicot, du Landeron (Neu-
chätel), domicilii k Geneve. Genre d'aSaires: Commerce de timbres pour
collections, gravures anciennes et curiosltös. Magasin: 24, rue de la
Corraterie.

25 juin. La Societe de l'Epicerie eil detail de Geneve, association
ayant son siöge k Geneve <F. o. s. du c. du 7 fövrier 1905, page 202), a,
dans son assemble, du 16-janvier 1907, notnmö Marc Groubel, domicilii
k Plainpalais, mombre de son comitd. en remplacement de J. Schiirch, dont
les lonctions ont pris fin.

Ilig. Amt für geistiges Eigentum — Bureau federal de la propri6t6 lntellectuelle'

Marken. Marques

Eintrag'ungen. — Enregistrements
N° 22288. — 26 juin 1907, 8 h.

A. Porte, negotiant,
Geneve-Eaux-Tives (Suisse).

Tins moussenx.

Xr. 22289. — 24. Ju'ni 1907, 8 Uhr.

Conservenfabrik Lenzburg, vormals Henckell & Roth,

Lenzburg (Schweiz).

Gemüge-Konserveii.

.jcotswrts fins

O Jong« ganze uOhflZD ftfn.

Fabrique de Conserves

LrENZBOURG Suisse
ci d«v. Henckell frRolh.

Xr. 22290. — 24. Juni 1907, 8 Uhr.

Conservenfabrik Lenzburg, vormals Henckell & Roth,

Lenzburg (Schweiz).

Gemüse-Konaerven.

Ißjs moyens H
Grüne Erbsen miMF«»!!

Fabrique de Conserves

LrENZBOURQ Suisse
ci dev. Henckell frRoth.

Nr. 22291. — 24. Juni 1907, 8 Uhr.

Conservenfabrik Lenzburg, vormals Henckell & Roth,
Lenzburg (Schweiz).

Gemiise.Honserven.

^dcßruxelles
Rosenkohl.

Fabrique de Conserves

ENZBOURG Suisse
ci-dev. Henckell t Roth.

Nr. 22292. — 24. Juni 1907, 8 Uhr.

Conservenfabrik Lenzburg, vormals Henckell & Roth,

Lenzburg (Sohweiz).

Gemüse-Konserven.

Rottes printanieres

Carottcn sehr fein.

Fabrique de Conserves

trENZBOURG Suisse
cS-dtv. Henckell 1 Roth.

Nr. 22293. — 26. Juni 1907, 8 Uhr.

Hugo Lenssen, Fabrikant,
Zeitz (Deutschland).

Mittel znm lfolzpoliercn, Molszmattleren und I.ackieren,
ferner I.ederkoiiservlernngsmittel, I.ederlacke, I.eder-

fette, I.edercreme.

N* 22294. —• 26 juin 1907, 8 h.

Standard Sanitary Mfg. C°, fabrique,
Pittsburg (Pen. Etats-Unis d'Am.).

Tubs pour bains, reservoirs, lavoirs, water - closets,
cuvettes, tiiyanx et accessoires, le tont en m^tal.

N° 22295. — 25 juin 1907, 8 h.

G. Rosskopf & Cle, negotiant,
Bale (Suisse).

Montres, parties de montres et £tuis.

N" 2229«. — 25 juin 1907, 8 h.

V'* de Louis G o e r i n g, fabricante,
Chaux-dc-Fonds (Suisse).

I

Montres, parties de montres et 6tuis.

BRANDON

Nr. 22297. — 25. Juni 1907, 8 Uhr.

Maschinenfabrik Oddesse, Gesellschaft mit beschränkter Haftung,
Oschersleben (Deutschland).

Beleuchtungs-, Heizungs-, Koch-, Kühl-, Trocken- und Ventilationsapparate
und -Geräte, Wasserleitungs-, Bade- und Klosettanlagen. Dichtung»- und
Packungsmaterialien, Wärmeschutz- und Isoliermittel, Asbestfabrikate.
Rohe und teilweise bearbeitete unedle Metalle. Messerschmiedewaren, Werkzeuge,

Sensen, Sicheln, Hieb- und Stichwaffen. Nadeln, Fischangeln.
Hufeisen, Hufnägel. Emaillierte und verzinnte Waren. Eisenbahn-Oberbaumaterial,

Klein-Eisenwaren, Schlosser- und Schmiedearbeiten, Schlösser,
Beschläge, Drahtwaren, Blechwaren, Anker, Ketten, Stah'lkugeln, Reit- und
Fahrgeschirrbeschläge, Rüstungen, Glocken, Schlittschuhe, Haken und
Oesen, Geldschränke und Kassetten, mechanisch bearbeitete Fassonmetallteile,

gewalzte und gegossene Bauteile, Maschinenguss. Land-, Luft- und
Wasserfahrzeuge, Automobile, Fahrräder, Automobil- und Fahrradzubehör,
Fahrzeugteile. Gummi, Gummiersatzstoffe und Waren daraus für technische
Zwecke. Aerztliche, gesundheitliche, Rettungs- und Feuerlösch-Apparate,
-Instrumente und -Geräte, Bandagen, künstliche Gliedmassen, Augen, Zähne.
Physikalische, chemische, optische, geodätische, nautische, elektrotechnische

Wäge-, Signal-, Kontroll- und photographische Apparate, -Instrumente
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und -Geräte, Messinstrumente. Maschinen, Maschinenteile, Treibriemen,
Schläuche, Automaten, Hans- und Küchengeräte, Stall-, Garten- und land¬

wirtschaftliche Geräte.

Oddesse
.4-/ **
Hr. 222S&. — 25. Juni 1907, 11 Uhr.

J A. £ F. Pears Limd., Fabrik,

^ London (Grossbritannien).

ParfliwBarte Seife, Parfümerle- und Toiletteartikel.

+-s&
T

/& turnet 6e- /

Rückruf von Banknoten -

Aus einer zwischen der Schweizerischen Nationalbank und der
Bank in Basel, in Basel, abgeschlossenem Vereinbarung ergibt-sieb, dass
die Bank in Basel auf ihr Emissionsrecht verzichtet hat und die Schweizerische

Nationalbank die Verpflichtung übernimmt, die Noten derselben
einzulösen. - .db

Diese Vereinbarung ist auf den 20. Juni 1907 in Kraft erwachsen,
undoes werden daher die Noten der Bank - in Basel nach den
Bestimmungen des Gesetzes vom 6. Oktober 1905 zum Rückzug aufgerufen.

Die zurückgerufenen Noten dürfen von diesem Zeitpunkt an nicht
mehr in Zirkulation gesetzt werden und ihre Einlösung erfolgt durch die
Schweizerische Nationalbank jrnd ihre Zweiganstalten. (V. 34)

Bern, den 25. Juni 1907..

Eidg. Finanzdepartement:
Comtesse.

Rappel de billets de banque
II rösulte d'une convention passed entre la Banque nationale suisse et

la Banque de Bäle, ä Bäle, que celle-ci a renoncö ä son droit d'Emission
et que celle-lä a pris l'engagement de rembourser les billets de la Banque
de Bäle. 1 •

Cette Convention ötant entröe en vigueur le 20 juin 1907, les billets
de la Banque de Bäle sont, par consequent, appelös aü reträit, conformö-
ment aux dispositions de la loi du 6 octobre 1905.

Les billets rappelös ne doivent dös lors plus ötre mis en circulation
et leur remboursement s'effectue par les soins de la Banque nationale
suisse et de ses.succursales. (V. 35)

Berne, le 25 juin 1907.
' Departement födöral des finances:

Comtesse.

Aktiva
Basier l^ebeiisversicheriiiigs-Cresellscliaft In Basel

Bilanz am 31 Dezember 1906 Passiva

Fr.
9,000,000
2,691,250

59,415,054
2,535,000

13,187,911
4,849,888

924,666

1,251,750

1,500,870

264,072
899,365
137,510

11,375

6,019,347
216,597-

102,904,659

ct.

15

11
75
34

80

68

20
62
21

08
97

91

9)

10)
11)
12)
13)
14)
15)

16)

Verpflichtungsscheine der Aktionäre.
Grundbesitz.
Hypotheken.
Darlehen gegen Hinterlage.
Wertpapiere.
Vorauszahlungen und Darlehen auf Policen.
Wechsel.
Guthaben:
Fr. 1,232,289. 81 a. bei Bankhäusern;
j 19,460. 99 b. bei andern Versicherungsunter¬

nehmungen.
Gestundete Prämien (im folgenden Jahre fällig

werdende Prämienraten).
Stück- (March-) Zinsen.
Ausstände bei Generalagenten, bezw. Agenten.
Barer Kassenbestand.
Inventar und Drucksachen, abgeschrieben.
Kautionsdarlehen an versicherte Beamte.
Rückversicherungs-Prämienreserven:
Fr. 5,864,901.10 a. Lebensversicherung.

i> 154,445. 98 b. Unfallversicherung. (B. 48)
Sonstige Aktiva.

1) Aktien-Kapital
2) Kapital-Reservefonds: i*. ot. pr. ct.

Bestand am Schlüsse
des Vorjahres 798,000.—

Zuwachs aus d.Ueber-
schusse d. Vorjahres 72,000.—

3) Prämien-Reserven für
a. Lebensversicherung:

1) Kapital-Vers, auf d.
Todesfall ; 59,371,540.35

2) Kapital-Vers, auf d.
Lebensfall 7,715,906.73

3) Rentenversicher. 14,550,199.41
4) Sonstige Versiche¬

rungen 27,751.41 81,665,397.90
b. Unfallversicherung:

1) Unfall-Prämien-Re¬
serve für Vers. m.
Prämieri-Rückge-
währ 276,803.23

2) Unfall-Renten-Re¬
serve 342,868.15 619,671.38

4) Prämien-Ueberträge für
a. Lebens-Versicherung:

1) Kapital-Versicher.
auf den Todesfall 978,619.11

2) Kapital-Versicher.
auf d. Lebensfall — —

3) Rentenversicher.. — —
4) Sonstige Versich. 4,768.38 983,387.49

b. Unfallversicherung. 513,274.53
5) Reserven für schweb. ' Versicherungs-

:

fälle: a. Lebensversicherung 125,669.39
b. Unfallversicherung 300,000.—

6) Gewinn - Reserven der mit Gewinnanteil
Versicherten

7) Sonstige Reserven, und zwar:
1) Kriegs-Reserve 150,000.—
2) Spezial-Reserve 300,000.—
3) Kurs-Reserve 300,000.—

8) Guthaben ander. Vers.-Unternehmungen
9) Sonstige Passiva, und.zwar:

1) Ünerhobene Aktiendividende 2,740.—
2) Guthaben der Kautionsschuldner 15,660.58
3) Guthaben Diverser 79,642.25
4) Delcredere-Konto 50,367.32

10) Gewinn: a. Lebensversicherung 1,550,232.07
b. Unfallversicherung 154,263.52

Fr. Ct.
10,000,000 MM

870,000

82,285,069 28.

1,496,662 02 i

425,669 39 [

4,301,013 06

750,000 MM

923,340 42

148,410 15

1,704,495 59

102,904,659 91

Die eingestellten Prämien-Reserveü sind gemäss den vom Schweiz. Bundesrat genehmigten Rechnungsgrundlagen richtig berechnet.

Basel, im April 1907. Der Mathematiker: Riem.

Basler Bebensversicherungs-Gresellschaft:
Für den Yerwallangsrat: ä

Der Präsident:

Rud. Iselin.
Der Vizepräsident: Der Direktor:

.<
Herrn. La Roche. Stein.
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Aktiva.
Basier Versiclieriiugs-Ccesellschaft gegen Feuerschaden

Bilanz per 31. Bezembre 19OO Passiva

Fr.
8,000,000

64,656
115,155

8,286,203
820,248
40,000
55,000

1,000,000
879,355
872,882
43,163

13,605

20,190,270

Ct.

01
'64
27
39

28
40
48

99

46

Verpflichtungsscheine der Aktionäre.
Kassabestand inkl. Scheck-Rechnung.
Wechsel im Portefeuille.
Effekten und hypothekarische Anlagen inkl. Marchzinsen.
Liegenschaften EÜisabethenstr. 46 und Wallstrasse 1 in Basel.
Liegenschaft Zürcherstrasse Nr. 13 in Basel.

» Eulerstrasse Nr. 82 » >
s Friedrichstrasse Nr. 31 in Berlin.

Guthaben bei Bankiers der Gesellschaft;
» » Agenturen.
> » Versicherungs- und Rückversicherungs-Ge¬

sellschaften.
Elektrische Beleuchtung.
Mobiliar-Konto.
Schilder-Konto. (B. 10)

Aktienkapital
Reservefonds
Reserve für schwebende Schäden

o. Feuerversicherung (inkl.' Extrareserve
b. Einbruch-Diebstahl-Versicherung

Prämienreserve für laufende Risiken

Fr. 909,725.—

Feuerversicherung Fr. 2,768,401.86
Einbruch-Diebstahl-Versicherung » 15,285.04

Guthaben v. Versicherungs-Rückversicherungs-Gesellschaften
Diverse Kreditoren
Dividenden-Konto
Tantiümen-Konto
Nicht erhobene Dividenden '

Beamten-Unterstützungsfonds (Einlage von 1906)
Kurs-Reserve
Gewinn-Vortrag

Fr.
10,000,000

2,330,000

909,725

2,783,686
2,537,969

908,655
400,000
128,000

2,000
20,000

134,607
35,626

20,190,270

Basel, 3. April 1907.

Basier Versicherungsgesellschaft gegen Feuerschaden.© ©
Namens des VerwaHungsrales:

Der Präsident: Der \ize-Prdsident:
Bud. Iselin. C. Zalra.

Die Direktion:
Troxler. Simon.

ct.

90
81
01

69
05

46

Actlf.
LA C0NFIANCE, Compagnie anonyme <Tassurances sur la vie, ä Paris

Balance generale des ecritnres an 31 decembre 1906. Passir.

fr.
4,500,

18,936,
1,567,
2,040,

851,
470,

3,199,
2,105,

14,
1,338,

38,
85,
14,

235,
436,

16,
397,

13,

000
810
939

436
733
504
977
726
069
047
449
420
681
422
036
032
847

36,262,978

Ot*

32
75
55
15

23
75

36

65
30
25
68
85
28
76

88

Engagements des actionnaires.
Immeubles.
Fonds d'Etat francais.
Valeurs francaises diverses.
Fonds d'Etats strangers.
Valeurs ütrangüres diverses.
Placements hypothücaires.
Avances sur' polices d'assurances de la Compagnie.
Valeur des usufruits.
Valeur des nues propriütüs.
Somnies dues par les rüassureurs pour sinistres ä rügler.
Solde des comptes ouverts chez divers banquiers.
Effets ä recevoir.
Primes üchues et non recouvrües.
Intürüts et loyers üchus et non. recouvrüs.
Espüces en caisse.
Solde des agences.
Divers. (B. 49)

Capital social
Rüserve statutaire

pour risques en cours
(reassurances non düduites). fr. 35,236,678.58

n, I des risques rütrocüdüs ä divers
Reserves röassureurs » 5,939,678.99

pour risques en cours (rüas :

surances düduites) fr. 29,296,999.59
Placements ä intürüts composes •.

Sinistres ä rügler........Loyers reous d'avance
Sommes dues aux assurüs participants pour l'exercice courant
Sommes dues aux "assurüs participants pour les exercices

prücüdents
'

Divers
Solde crüditeur du compte de profits et pertes

fV.
6,000,000

39,062

29,296,999

355,929
128,945
36,298
76,070
68,065

102,151
159,457

36,262,978

ot.

50

59

40

12
63

63
Ol

88

Nichtamtlicher Teil — Partie non offlcielle

Spezialliandel dler Schweiz nach Ländern
COMMBECE SPECIAL DE LA STIISSE AVEO LES DIVERS PAYS

Werte in Franken. — Valeurs en francs.
Einfuhr — Importation Ausfuhr — Exportation

Länder — Pays ma

Deutschland — Allemagne 440,798,593
Oesterreich-Ungarn — 'Autriche-Bongrie 91,524,476
Frankreich — Fronte 274,299,129
Italien — Italie 176,901,230

Total der 4 Grenzländer
Total des 4 pays Imitrophes

Belgien — Belgique
Niederlande — Pays-Bas
Groashritannicn — Grande-Bretagne
Russland — Bussie
Schweden — Sued •. .1
Norwegen — Norvegc
Dänemark — Dänemark
Portugal — Portugal
Spanien — Espagne
Griechenland. — Grice
Bulg. Serbien —Bulg. Serbie. ; 1

22 523 754
Roumanie J ' " ' l

190«

«79,498,258
91,780,190

281,321,019
200,684,289

'/• der
Gesamteinfuhr

•/• dt
portalion

totalt
82,64

6,25
19,15
18,66

Differenz 1906
gegenUb. 1905
Difflrenct 1906
1lit ä-vU de 1S0S

-- 88,699,660
205,714

7,021,890
28,788,009

1905

232,028,577
54,369,866

119,600,221
56,981,041

1906

276,984,321
68,792,061

109,640,294
70,324,355

*/• 4*r
CoSIMt-
atufuhr

•/• de
Vacfor-
tütion
totalt
25,77

5,93
10,20

0,54

Differenz 1906
gegenUb. 1905
Difflrence lSOt

vit-ä vit de 1905

4- 44,955,744
-1- 9,422,195
— 9,959,927
-h 13,843,814

|j 983,523,428 1,053,233,701 71,70 -f 69,710,273 462,979,705 520,741,031 48,44 -f- 57,761,326

31,825,161
8,036,990

68,808,389
77,075,155

1,672,470

499,829
101,323

19,102,402
2,033,414

Rumänien — Roumanie f ' " '

Europ. Türkei — Turquie d'Europe 1,756,124

Europa — Europe 1,216,955,429

Afrika — Afrique
Aales — Atie
Amerika — Am6rique
Australien — Australie
Unbestimmbar (Schifisproviant etc.) — In-

ditormini (provisions pour navtres, etc.)
Total

Hiezu: GemtLnrtes Edelmetall*) .1
En plusLea mttaux prteieruse > 78,470,977

tnonnayi** .J

28,629,18«
7,519,489

83,711,787
72,469,819

1,540,880
490,914
351,319
258,515

6,862,184
736,170

8,889,199
26,711,849

1,810,595

1,95
0,51
5,70
4,93
0,11
0,03
0,02
0,02
0,43
0,05
0,27
1,82
0,12

+

+

+
+

3,196,016
517,501

14,908,398
4,605,336

359,324

148,510
162,192

12,740,218
1,297,244

8,075,294

54,471

19,148,012
37,695,143
95,899,703
10,162,436

1,287,710,557
23,654,989
44,167,160

102,877,048
10,649,754

87,66
1,61
8,01
7,00
0,72

17,713,661
6,596,777

175,193,814
27,742,780

5,631,447

3,575,499
2,972,280

14,670,419
1,628,415

7,608,422-

5,624,681.

+ 70,755,128.
4- 4,506,977

6,472,007
4- 6,977,845
+ 497,818

1,379,850,723 1,469,059,498 100

781,887,740
11,019,276
44,162,669

170,439,166
5,143,611

6,718,544

20,178,097
8,367,596

177,608,207
31,742,461

5,834,281
1,923,303
4^86,770
3,238,119

15,982,407
1,457,293
2,021,198
6,108,083
5,939,467

805,428,308
12,658,808
50,784,929

193,853,663
5,832,658

6,819,195

1,88
0,78

16,62
2,95
0,54
0,18
0,40
0,80
1,49
0,14
0,19
0,57
0,66

+

4*

4-

2.464,546
1,770,819
2,414,393
8,999,681

2,126,137

711,27t
265,889

1,311,988
171,122

520,854

414,786

4- 89,208,775 969,821,005 1,074,868,502

74,93
1,18
*,7S

18,04
0,50

OjOS

4* 73,590,568
4- 1,689,593
4- 6,622,260
4- 28,414,503
4" 189,042

4- 91,661
100 106,047.657

35,134,934 4" 6,663,957 38,501,751 28,490,893 — 10.010,852

*) Hauptsächlich im Verkehr mit Frankreich. — Prmeipalement dem* le ürajit avee la Trauet.

Das Importgeschäft in Smyrna. Einem Bericht des österreichischen
Generalkonsulats in Smyrna entnehmen wir folgende Mitteilungen:
Manufakturwaren. Da im Inlande fast gar'nichts.in diesen Artikeln hergestellt

' wird, so ist man gezwungen, alles aus dem Auslande einzuführen.
Fast ganz Europa sowie auch Amerika. liefern ihre Spezialitäten hierher.
In wollenen Geweben ist es Frankreich. in erster Linie und dann Deutsch-
and, welche das Geschäft machen. In baumwollenen Geweben, die hier

einen sehr grossen Verbrauch haben, hält England für die Sommersaison
den. Rekord aufrecht • und Manchester deckt fünf Achtel des genannten
Bedarfes.

Was das Wintergeschäft anlangt, welches das bedeutendere von beiden
ist, so hat ganz Europa soinon Antöii daran. Dio Artiköl sind iiussorst
zahlreich und- sind darunter alle Arten vertreten. Die gangbarsten - davon
sind: bedruckter Baumwollflanell, Toile de Vichy, Hosenstoffe und Ecrus.



Die Kattune, welche hier, während der Sommersaison von ganz enormer

Bedeutung sind, kommen von Manchester. Nur sehr selten kann ein
anderes Land von Zeit zu Zeit in der einen oder der anderen Qualität
konkurrieren; dies dauert dann niemals Hange Zeit, und Manchester behauptet
sich'immer wieder und ist dann stärker als zuvor.

In den bedruckten Baumwollflanellen mittlerer Sorte steht Italien an
der Spitze; England und Belgien reiht sich hieran mit seinen vorzugsweise
niedrigen Qualtitäten; dann kommt Deutschland mit besseren und schliesslich

Oesterreich mit besseren und mittleren Qualitäten. Frankreich und
die Schweiz sind nur mit Kleinigkeiten an diesem Geschält beteiligt und
bringt ersteres besonders gute Qualitäten für den Detailverkehr. Der
Gesamtbedarf wird auf jährlich 120,000 Stück geschätzt, deren Wert man mit
2,500,000 Franken annimmt.

In Toiles de Vichy hält England mit niedrigen Sorten den Hauptplatz
inne, dann folgt Frankreich mit besseren und Italien sowie Oesterreich
mit mittleren Qualitäten. Obgleich Oesterreich mit einer ziemlich hohen
Ziffer hieran beteiligt ist,, so hat es doch sehr unter scharfem Wettbewerb
der übrigen Länder zu leiden, welche diesen .wichtigen Artikel, der hier
in den verschiedensten Preislagen kurant. ist, durchaus nicht vernachlässigen

wollen.
Hosenstoffe. Auch dieser Artikel hat hier einen ganz bedeutenden

Absatz. Böhmen ist im mittleren Masse daran, beteilig und wird'darin
von England, Deutschland und Belgien überflügelt. In niederen Qualitäten
machen England und Lodz das Geschäft. Für Schirtings (toiles blanchies)
ist England der Hauptlieferant, Frankreich bringt darin einige Spezialitäten
und Italien sowie Oesterreich hatten auch einen gewissen Anteil an diesem
Geschäft. Die übrigen Länder kommen hiefür nur wenig in Betracht.

In Toile ecru, blau und schwarz, herrscht ein enormer Verbranch.
Hierin steht Amerika an erster Stelle, welches bessere Qualitäten auf den
Markt bringt und dafür ziemlich hohe Preise erlangt. England, welches in
den guten und mittleren Preislagen nicht konkurrenzfähig ist, ist dafür in
den niederen Preislagen sehr leistungsfähig und hat darin fast das Monopol.
In mittleren Qualitäten hat Italien das Geschäft an sich gebracht und Oesterreich

steht erst in zweiter Linie. Holland, welches auch'in dieses Geschäft
hineinzukommen bemüht war, hat damit kein Glück gehabt, soweit es
den Artikel ücru angeht, weil die Fabrikation keine Befriedigung gewährt
hat. Dagegen hat Holland eine Spezialität in blau und schwarz Croise; es
kann sich darin fast mit.Amerika und.England messen. In diesem,Genre
farbig Croise können die andern Länder nicht konkurrieren, nur i'nöcru
und blanchie werden von denselben einige verhältnismässig unbedeutende
Umsätze erzielt.

In Toile de lin ist Oesterreich mit einer ansehnlichen Ziffer
beteiligt, wird jedoch von Belgien noch überholt Letzteres ist im allgemeinen
in Coutil von allen Ländern, die den Artikel hieher liefern, am leistungsfähigsten.

Seidenbänder. Die Schweiz hat hier, grosse Fortschritte auf
Kosten von Deutschland' und Frankreich gemacht Auch Oesterreich hat
am Importe dieses Artikels einen guten Anteil. Die heimischen Fabrikanten

haben mit Erfolg einige neue Artikel geschaffen und dadurch seit ca.
3 Jahren ihre Smyrnaer Exportziffer erhöht Von der Gesamteinfuhr von
ca. 200,000 Franken entfällt auf Oesterreich zirka ein Viertel.

Strumpfwaren. Am Import Smyrnas' in diesem Artikel nimmt
Oesterreich nicht teil, weil weder die Preise noch die Qualitäten der in
der Monarchie erzeugten Artikel den Anforderungen der hiesigen
Konsumenten entsprechen. Man hat sich hier vollständig an die Chemnitzer
und Apoldaer Artikel gewöhnt, die dem hiesigen Anspruch in jeder
Beziehung gerecht werden. Frankreich und England bringen bloss die feineren«
SorteD, deren Verbrauch verhältnismässig gering ist. Der Gesamtimport
Smyrnas erreicht ca. 800,000 Franken, wovon ca. 600,000 Franken den
deutschen Fabrikanten und Exporthäusern zugute kommen.

Seidenwaren. Von jeher wurden die in Smyrna gefragten Seidenwaren

ausschliesslich in Lyon erzeugt. Seit einigen Jahren fertigt die
Schweiz diese Genres an und hat damit reüssiert, sowohl was die Preise
als auch was die Qualitäten betrifft. Anderseits hat auch Italien sich daran
gemacht, gewisse Sorten zu imitieren, die der hiesige Platz auch bezieht,
jedoch bloss in geringen Mengen, denn schliesslich gibt man dennoch den
Lyoner Waren wegen ihrer Dauerhaftigkeit und wegen des tadellosen Ap-
prets den Vorzug. Auch Oesterreich hat versucht, diese Artikel für den
Export zu fabrizieren, ist jedoch noch nicht so weit, um in den gangbarsten

Genres mit Lyon konkurrieren zu können. Der jährliche Konsum
Smyrnas beläuft sich auf ca. 150,000 Franken, wovon Oesterreich für kaum
30,000 Franken zählt Die PhantasieseidenstoSe sind in obigen Zahlen mit
eingerechnet

— Von der Postbeförderung ausgeschlossene Gegenstände. Gemäss
Art. 11, lit. d. des Postregalgesetzes ist die Post nioht verpflichtet, solche
Gegenstände zur Beförderung anzunehmen, die wegen des grossen Um-
fangs oder des Gewichts, oder wegen ihrer Beschaffenheit überhaupt sich
für den Posttransport nicht eignen. Genauere Wegleitungen sind, was
Umlang und Beschaffenheit der von der Postbeförderung auszuschlies-
senden Gegenstände betrifft, in der Transportordnung für die schweizerischen

Posten, Art. 43, Ziff. 2 enthalten. Ueber das zulässige
Höchstgewicht der Fahrpostsendungen im innern Verkehr sind hingegen allgemein

gültige Vorschriften bisher nicht aufgestellt worden. Es hat sich aber
in Anbetracht der in zunehmendem Masse vorkommenden Missbräuche
und der daraus sich ergebenden Unzukömmlichkeiten verschiedener Art
als notwendig erwiesen, ein Maximalgewicht wenigstens für Stücke nach
solchen Orten, die nicht an einer Elsenbahnlinie oder Postroute, gelegen
sind, zu bestimmen. Für solche mit der Post zur Beförderung gelangenden
Sendungen ist das zulässige Höohstgewioht hiermit auf 50 kg festgesetzt
worden.

Die Annahme von Fahrpostsendungen im Gewicht von über 50.kg
nach OrteD, die nur durch Fussbotenkurse oder Maultierkurse bedient
werden, haben die Poststellen fortan abzulehnen.

— Kaufmännisches Bildungswesen. Der Bundesrat hat am 20. Juni
beschlossen, in Berücksichtigung seines Beschlusses vom 11. Dezember 1894,
den Artikel 2 der Vollziehungsverordnung zum Bundesbeschluss betreffend
Förderung der kommerziellen Bildung, vom 17. November 1900, durch
folgende neue Literas zu ergänzen: f. Bei Anwendung der Bestimmung
über das Minimalalter für den Eintritt in die Handelsschulen ist das
Handelsdepartement ermächtigt, den verschiedenen kantonalen und örtlichen
Verhältnissen in der Weise Rechnung zu tragen, dass im Falle nachgewiesener
Befähigung im Sinne von lit. b und einer befriedigend abgelegten. Prüfung
auch Schülern unter 15 Jahren — unter keinen Umständen aber vor dem
zurückgelegten 14. Altersjahr — der Eintritt in die unterste.Klasse einer
vom Bunde subventionierten Handelsschule gestattet werden kann. g. Im
Interesse eines möglichst intensiven Unterrichts soll bei den vom Bunde
subventionierten Handelsschulen, wenigstens in allen kommerziellen und
sprachlichen Fächern, die Schülerzahl einer Klasse in der Regel 24 nicht
übersteigen. Diese Bestimmung gilt auch für die kaufmännischen
Fortbildungsschulen.

'

Ghemins de fer fran<?ais
La direction, des chemins de fer du ministere des travaux

publics, postes et tölögraphes a publie au Journal offtciel les' räsultats
(chiffres provisöires) de l'explöitatiön des chemins de fer franeafs
d'intöröt general pendant les annöes ,1906 et 1905. .No'us en.tirons'les
quelques chiffres ci-apres:

A3 1k sn A n. m « tei« xm. :* A r*
Longueur moyenne exploiUe Kecettes' totales

1906 1905 1906 1905 tkm km fr. fr.
Roseau de l:Etat 2,916 2,916 55,528,079 53,821,630

*3 « A» mm. rt. mm le« pxrlncl.pa.le8Nord. ; 3,764 3,763 257,042,311 249,853,000
Est 4,824 4,819 215,463,27S 201,529,897
Ouest 5,909 5,899 206,817,222 196,826,170
Paris ä Orleans 7,590 7,510 257,724,779 246,905;018
Paris-Lyon-Mediterranee 9,441 9,376: 496,753,992 473,227,091
MMi 3,802 3,802 120,962,14S 117,987,721
Ceinture de Paris 32 32 10.243,920 10,117,935
Grande-Ceinturc 143 141 6,997,834 6,607,509

Totaux et moyennes 35,505 ' 35,342 1,572,005,484 1,503,054,341

SomainäAnzin et älafrontiere beige 37 37 4,496,503 5,222 992
Chauny ä Saint-Gobain : 14 14 495,397 '442*488
Hazebrouck ä la frontierc beige 15 15 129,346 121,292
Enghien k Montmorency..... 3

"

3 160,300 148J99
Society generale des chemins de fer

cconomiques 174 174 • 531;467 •
'

499,414
Chemins de fer ddpartementaux 411 411 1,746,988 1,672,396
Marseille (vieux port et banlieue

sud de) 3 3 35,743 32,850
Sud de la-France 301 301 1,609,111 1,526,178
Medoc 105 105 1,487,628 1,468,344

Totaux et moyennes 1,063 1,063 10,692,486 11,134,753
AP Am. «> *»»A mrm m mm «cm mm «e «m mm «s A» AA A- r*

Chemins de fer de la Corse. 296 296 1,165,122 1,121,771
Saint - Georges - de - Gommiers ä la

Mure et embranchement. .' 32 32 947,319 898,448
Totaux et moyennes 328 328 2,112,471 2,020,219

3EK «fe « JL "*. JL M. m» Ai.
Rcscau de l'Etat '. 2,916 2,916 55,528,079 53,821,630
Compagnies principales 35,505 35,342 1,572,005,484 1,503,054,341
Compagnies diverses 1,063 1,063 10,692,486 11,134,753
Chemins non concedes 328 328 2,112,471 2,020,219

Totaux et moyennes 39,812 39,649 1,640,338,520 1,570,030,943

Les longueurs kilomötriques renseignöes ci-dessus comprennent les par-
cours communs avec diverses compagnies, sauf pour l'Est et l'Ouest, cer-
taines sections de lignes.

D 'autre part, les recettes sont deduction faite des dötaxes et non
compris les impöts sur les .transports, qui se sont elevös pour 1906 ä
fr. 67,217,148, contre fr. 64,980,998 en 1905.

Objets exclus du transport par la poste. Conformöment ä l'art. 11,
lettre d, de la loi sur la rögale des postes, la poste n'est pas tenue de
transporter des objets qui, par leurs dimensions, leur poids ou lehr con-
ditionnement ne se prötent pas au transport par la poste.

Des renseignements plus pröcis au sujet des dimensions et du con-
ditionnement des objets ä exclure du transport par la poste sont insörös
ä l'art. 43, chiffre 2 du röglement de transport pour les postes suisses.

II n'a cependant pas encore ötö'ömis de prescriptions generates au
sujet du maximum de poids des articles de messagerie du servioe interne.
Vu lesabus qui sesont produits et qui tendent toujours plus ä augmenter,
et en raison des inconvlnients de toute nature qui en resultent, il devient
necessaire de fixer un maximum de poids, tout au moins pour les colis
ä destination de localitös qui.ne sont pas situöes sur une ligne de chemin
de fer ou sur une route postale. Pour ces colis, le maximum de poids a
6tö fixö ä 50 kg.

Les offices de poste refuseront dösormais tout .colis d'un poids supe-
rieur ä 50 kg ä destination de localitös desservies uniquement par des
courses de messager ou de mulets.

— Enseignement commercial. Le conseil födöral, en application de sa
decision du 11 döcembre 1894; sur le rapport et la proposition de son
döpartement du commerce, de l'industrie et de l'agriculture, a arröte:
L'article 2 du röglement du 17 novembre 1900 pour l'execution de l'arröte
fedöral concernant l'encouragement de l'enseignement commercial est complete

par l'adjonction des deux lettres ci-aprös: f. Lorsqu'il s'agira d'appliquer
la disposition sur l'äge minimum prescrit pour l'admission dans les. öcoles
de commerce, le döpartement est autorisö ä tenir compte des conditions
locales, de telle sorte que, le.degre.de connaissances et d'aptitudes requis
dans le sens de la lettre ö.ötant dömontrö.et le candidat ayant subi l'examen
d'une mantere satisfaisante, des öteves ägös de moins de 15 ans, — mais
en aucun cas ägös de moins de 14 ans rövolus, — puissent aussi ötre
admis dans la classe interieure d'une ecole de commerce subventionnöe
par la confederation, g. Dans l'interet d'un enseignement aussi fruetueux
que possible, le nombre des öteves d'une classe d'une 6cole de commerce
subventionnöe par la confederation ne doit-pas dans la regle etre supöri-
eure ä 24, au moins dans les classes oü s'enseignent les branches commer-
ciales et.les langues. Gette prescription s'applique aussi aux öcoles commer-
ciales de perfectionnement.

Ausländische Banken. — Banqnes etrangtoM
I *

Deutsche Reichsbank.

15. Juni 22. Juni - 15. Juni 22. Juni
Mark Mark M»k Mark.

MeUUbesUnd 954,134,000 967,789,000 Notenzirkulation 1,369,895,000 1,382,898,000
Wechselportef. 993,451,000 998,538,000' Kurzf. Schulden 623,474,000640,848,000

Banquede France. •

20 juin 27 juin 20 juin 27 juin
Enc*is8e mfr- fr. fr. Circulation de b. b.

Ullique 3,747,077,038 3,754,723,159 billets 4,669,063,125) 4,670,513,155
Portefeuille. 908,821,132 1,004,502,150 Comptes cour. 741,711,329 907,313,822

__
Banca «Fltaiia.

~~ 31 maggio 10 giugno 31 maggio <10 giugno
L. L. Ii. fr.

MoneU metallic* 849,939,537 848,855,415 Circolazione 1,112,791,950 1,117,992,750
Portafoglio ' 350,674,109 361,300,638 Conti corr.a vista 66,457,775 64,859,403

Oesterreichisch-Ungarisch* Bank.

15. Jnni 23. Juni 16. Juni 23. Juni
Kronen Kronen Kronen Kronen

Metallbestand 1,899,411,882 1,899,872,594 Notenzirkulation 1,742,096,590 1,738,456,090
Wechsel:

anf das Ausland 60,000,000 60,000,000 Kurzfäll. Schulden 211,450,330 216,872,003
auf das Inland 553,296,766 562,235,044
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Annoncen-Pacht:
Rudolf JCosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles R6gic des annonces:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Vielfach werden Imitationen meiner Edel-Pflanzer empfohlen, ich mache darauf aufmerksam, dass
die allein echte Marke aus besten' Jara-, Torstenlanden, .und Folix-Tabakeu, in feiner Hamburger
Handarbeit hergestellt, und nur mit Schutz-Marke «Andrö-Ballon» in den Handel gebracht wird. Ich
bitte die Herren Raucher, auf diese echte feine Qualität ihre Aufmerksamkeit zu lenken, da Brand
und Aroma ganz vorzüglich sind. Die enorme Nachfrage beweist' deren Beliebtheit (1675:)

Versand franko per Nachnahme per 100 Stück Fr: 12. — Musterpaket von 10 Stück Fr. 1. 50.

Basler Cigarreii-Yersaudliaus Hermann Klefer, Hasel

£a 5octttt des (hocolats snissts HiW, £ansannt
en liquidation

öftre ä vendre son iisine de Heuens,
röcemment construite, avec ou sans son outillage oomplet pour la fabrication
des chocolats, ainsi que les terrains attenants.

L'usine peut facilement etro transforinöo pour servir ä une autre
Industrie. (1837')

Force motrice electrique, yoio industrielle.
Pour visiter et pour tous renseignements s'adresser ä l'usine, ä Renens.

Le conseil d'adminlstration.

Sotlü anonyme Chalet Suisse exposition inlemalioeale de 1906 äMilan en liuuli.

Avis de dissolution et sommation aux creanciers
G. O. art 665 et 667 § 2

La sociötö anonyme du Chalet Suisse exposition internationale de 1906
ä Milan, ayant son siöge ä Saint-Blaise (Neuchätel), a -616 dissoute par
decision de l'assemblöe gönöxale ordinaire des actionnaires du 15 juin 1907.

Cette dissolution est rendue publiquo et,, en möme temps, sommation
est faite ä tous ceux qui estimeraient avoir des cröances contre la soeiätü
dissoute, ä lesproduire etäeh faire 6tat auprfes des liquidateurs, MM. Charles
Perrier, ä Saint-Blaise (Neuchätel), Edmond. Gilliard, ä Sion, et Maurice
Guönod, ä Montreux, dans le dölai d'un an ii dater du jour de la troisiöme
insertion de la präsente sommation. (1797')

Saint-Blaise, le 17 juin 1907.

Papierfabrik Perlen
Gemäss Beschluss der heutigen Generalversammlung wird Coupon

»fr. 5 unserer Aktien vom-1. Juli an mit Fr. 30 eingelöst:

in Ferien: an der Kasse der Gesellschaft,

in Iaizern: von den Herrn Falk & Co., (1902')

in Zürich, Kasel, Bern u. St. Galleu: an den Kassen

der Eidgenössischen Hank A.-G.

Fuzern, den 24. Juni 1907.

Der Verwaltungsrat.

Compazine du Chemln de fer Bulle-Romont
MM. les actionnaires sont informös que le payement du dividende,

J fixä ä 6 o/'0 par l'assembläe gönörale du 24 juin courant sera effectuö dös
le 1er juillet prochain, ä raison de fr. 30, contre remise du coupon n° 12:

ä Bulle: ä la Caisse de la compagnie,
ä Fribourg: ä la Banque cantonale,
ä Lausanne: ohez MM. Gh. Masson & Cle. (1869')

Bulle, le.24 juin 1907.

^'administration.

Jean Gerber, Lausanne
Transmissions-Organs

(Spezialität: Holzstoff - Riemenschelben)
Treibriemen aus

Leder, Kamelhaar, Baumwolle u. Hanl
(Spezialität: 8ervus-Riemen.)

Hanf- und. Gummi - Schläuche
in bewährten Qualitäten. Armaturen.

Alleinverkauf für die ganze Schweiz der Schlauchfabrikate

von JET. Wernecke, Stäfa. (1284)

Eoute t i.

GBorgos-JulBS SDiidoz

Rug Liopold Robert 46

Cliaux-de-Fonds

Fabrique speciale
demontros garan-
ties pour parti-
euliors.' (8so:i
Premieres marques
Catalogue gratis.

Sctihiassuiaiiu d- Co.

Zürich, no Balmhofstra
Verlangen Sio unsorn
Spezialprospekt Nr. 204

über

HiutztrogpulSe nnd
Karteuablage ""

Ein charaktervoller Mann, 27 Jahre
alt, technisch gebildet, mit einem
Vermögen von 100,000 Fr. und
100,000 in Anwartschaft (nach Ab-
lebeu der schon betagten Eltern),
wünscht sich an einem streng
soliden Unternehmen (1861')

zu beteiligen,
eventuell in solches einzuheiraten.

Offerten sub .Chiffre P 7015 Postfach

20008, Zürich.

TellltiiDer sesucht
Für ein in der Schweiz ins Leben

getretenes, zeitgemäss., gross!
Unternehmen, dessen Existenz voll u. ganz
gesich. ist u. ein. höh. Nutzen abwirft,
wird ein gut sit Mann od. Kapitalist z.

Beteiligung gesucht. Eigenes Kapital
200 Mille Fr. Die erforderliöhe
Kapitalbeteiligung wäre etwa auch 150—200
Mille Fr.,welche sichergestellt werden
könn., so dass j ed. Risiko ausgeschl. ist.
Dies.Kapital kann nach ganz kurz!Zeit
Wied, zurückgezogen werd., während
,d.Teilhabersch. weiter besteht. Prima
Refer. Agenten ausgeschl. (1908;)

Gefl. Offert, sub Chiffre ZN 7088 an
Rudolf Mbsso, Zürich.

MnscMnenschreiberin
perfekt stenographierend, mit
langjährigen Zeugnissen, sucht aushilfsweise

od.'dauernd Stelle per sofort.
Offerten unter Chiffre Z M 7087. an

Rudolf Mosso, Zürich. (1907;)

Ed. v. WALDKIRCH, avoeal.
Conseil eu matlörc de marqncs de

fabrique et de propriötd intellectuelle.
4, Rue Christophe, BERNE. (12;)

• Amerlk. Buchführung lehrt gründ-
lich' durchUnterrichtsbriefe. Erfolg
garantiert Verl. Sie Gratisprospekt. H.
Frisch, Bücherexperte, Zürich. B 15.

Convertsanfenchter „Saturn"
kleiner." Apparat zum Anfeuchten der Verschlussklappen sämtlicher

Couverts vom kleinsten bis zum grössten.

Hygienisch im Q-ebrauch
sauber, einfach und praktisch»

Preis Fr. 5. Prospekt zu Diensten. (1661-)

Landolt-Arbenz, IPapeterie, Zürich

Les communes de Montfaucon, Tramelan, Bemont, les Genevez
mettent en adjudication les ötudes pour la construction d'une route
Montfaucon-Tramelan, se reliant avec le Bemont' et les Genevez, d'ynej
longueur d'environ 18 km.

Les soumissions_seront_re£ues_jusquAu 18 juillet par M. Quenet,
maire, a HontfaHcon. (1893

j^Lm Bahnhofstrasse 66.

Cönpgiiic du Ctacuiiu de fer Viege-Zcrmatt
Capital social fr. 2,500,000

Suivant decision de l'assemblöe gänörale des actionnaires du 22.juin
1907, le dividende de 1906 sur les actions, fixe a fr. 35 sera payö sans
frais, ü partir du 1er juillet prochain, aux domiciles suivants, sur presentation

du coupon n° 17,
ä Berne: ä la Banque commerciale,
ä Lausanne: chez MM. Masson & Cle,
ä Bäle: ä la Banque commerciale, (1867')
ä Geneve: chez MM. A. Cheneviöre & Cle,
ä Zurich: Actiengesellschaft Leu & Cie.,
ä Fribourg: chez MM. Weck, Aeby & Cle.

Le conseil d'administi'ation.

FABRIKEN
Die technische Ausarbeitung von (1412-)

umbaubedürftigen Anlagen
sowie

Neu-Anlagen
nach bewährten, jmodernen Systemen übernimmt

G. Bäschlin-Fierz, Austrasse 15, Zürich III.
Schweizerischer Bankverein

Gegen Hinterlage couranter Wertpapiere gewähren wir bis auf weitere«

OorschQsse oof 3—4 Konnte 4 5 °|» Zins per Jahr
ohne Provisions-Berechnung (9)

gegen Eigenwechsel.

Basel, 20. Juni 1907.

Die Direktion. •



AKtlenbraoerei Oerlikon A. G. in Liquidation

EINLADUNG
zur

Generalversammlung der Aktionäre
auf Samstag, 19. Juli 1909, abends 7 IJhr, in

der Brauerei Oerlikon
Traktanden:

1) G«ebäft$»erld)t der £lquldation$-Komml$$lon.
2) Berichterstattung über den Gang und Uerlauf der Elquldatlons-

Uorlage-der KattarecDnung.
3) Auszahlung der zweiten Quote des Kaufpreises an die Aktionäre.
4) UerscDledenes.

Die Kl). Aktionäre werden zu dieser Uersammlung angelegentlich mit
dem Bemerken eingeladen, dass die Auszahlung nur gegen Vorweisung
und Abstempelung der Aktlentitel erfolgen kann.

Rechnung und Akten liegen inzwischen heim Liquidator,
Gerichtspräsident Rotz in Seebaeh zur Einsicht offen.

Oerliken-Seebach, 26. Juni 1907.

(1904=) Die liquidationskommission.

Brauerei Oerlikon A. G. in Liquidation

Aufforderung
nachdem die Aktionäroersammlung der Brauerei Oerlikon A.G. durch

Beschluss vom i$. märz 1905 die gänzliche Liquidation der Oeselischart
und deren Vermögen beschlossen hat. werden sämtliche noch vorhandenen
Gläubiger aufgefordert, Ihre Ansprache gemäss Art. 665 u. ff. des schmelz.
Obllgatlonenrechtes. binnen Jahresfrist, d. h. bis spätestens Ende Juni
190« bei Unterzeichnetem schriftlich anzumelden, unter der Androhung,
dass sonst nachher der noch vorhandene VermögensOberschuss
unbeschwert an die Aktionäre verteilt wOrde. ooos.)

Seebach, 24. Juni 1907.

Der bestellte Liquidator:
J. Hotz, Gerichtspräsident.

VENTE D IMMEUBLES
Lundi, 5 aoüt 1907, dös les 9 heures du matin, en l'auberge du

Pompier, ä Fontcnais, il sera vendu par adjudication publique les
immeubles ci-aprös döcrits, sis sur les territoires de Fontenais et Porren-
truy, et dependant de la iaillite de Polycarpe Goullery, industriel, ä
Fontenais, savoir:

Sect. D, numöros 244 et suivants: T.e Bann6, une propriOte close
reniermant: Belle maison d'babitation, jagrange, öcuries, ienil,
voliöre, jardins potager et d'agröment, beaux vergers, prös et
loröts, d'une superficie totale de 16 hectares et 30 ares.

Sect A, 258, 259: Sur les Rochets, habitation, öcurie, j ardin, ai-
sance et verger, d'une acontenance de 3 ares 74 centiares.

Divers, immeubles en nature de prös et champs, sis aux lieux dits:
Derriöre le Bannö, Au Böchat, Contour du haut du Bannö, Der-
riöre le.cras des Rochattes, Au Crain, Au.Bannö et ä la Perche.

Tous ces immeubles sont estimes au cadastre ä la somme totale de
fr. 68,760. (1901.)

Döpöt du cahier des charges ä l'offico de iaillites de Porrentruy: Le
25 juillet 1907.

L'administration de la faillite.

A.-G. Elektrizitätswerk an der
in "W^ädenswil

von Obligationen
Laut Beschluss des Verwaltungsrates werden hiermit die

4'|?°|o Hilms II. Ranges im Behage von Fr. 200,000

Emission vom 30. September 1901

Uli

und ebenso die

Obligationen unseres VI« fluliens II. Ranges im Betrage von Fr. 300,000

Emission vom 31. August 1897

auf 31. Dezember 1907 zur JRückzaJilung gekündet
Die Verzinsung dieser Obligationen hört daher mit vorgenanntem

Datum auf. Kapital und Zinsen werden von diesem Tage an gegen Rückgabe

der Titel samt Coupons an unserer Kasse, bei der Aktiengesellschaft
Leu & Cie. in Zürich und bei der Bank Wädenswil in Wädenswil zurückbezahlt.

"Wädenswil, den 27. Juni 1907.

A.-G. Elektrizitätswerk an der Sihl
Für den Verwaltungsrai:

(1900;) Der Präsident': Dr. K. Haab.

Die Präzisionszieheref
MONTANDON & Cie. A. G., BIEL

liefert als Spezialität: Blanlc gezogenes Profileisen
rund, Sechskant und'Vie>-kant, sowie alle andern Profile

komprimierte, blanke Stahlwellen
abgedrehte, polierte Stahlwellen

Man verlange Spezial-Preiskurante. "WS (151:)

HandelS-AUSkUnfferhenseigffemenlscoinmerttaax
Aarburg - Oftringen: Braeadll, A.,

Not Notariats-tuGeschäftsboreaa, Inform.
Aigle: A. Jordan, agent d'affaires patents.
Arosa: L. B. Bernet, Advokat. Inkasso.
Berne: C. Teuger, not. Reconvrements.
— Imil Jcnni, Internationales Handeli-

aosknnftsbnreaa. Inkasso. Unfallvers.
— A. Baner 4 C°. Auskünfte, - Inkasso.
— Schweiz. Bechtsbnrean A. Gngger. flan-

dels-Ansknaftel, Inkasso, Betreibongen,
Prozessführnng in allen Kantonen.

— Emil Brand, Notariat, Ink., Verwalt. etc.
— Fürsprecher Carl Martin, Spitalgasse 35.
Blei: Moger 4 Fehlmann, Advokatur,

Amtsnotariat, Inkasso, Konk.-Sachen, Inform..
Brlg (Wallis): Jos. t. Stoekaiper, Advokat

und Notar. Advokatur und Inkasso.
Burgdorf: Köhler, Not Auskünfte, Ink.
hanx-de-Fonds: Ch.-E. Gallandre,

not. Renseignem1, recouvrem', gdr», etc.
Gourtelary(Jara b.)Th. Jeangnenln,not.
Chur: Pet. Bauer (a. Konk'bet.). Rechtsb.
CMasso:Ambresoli 4 Viiia, Spedition.
Frlach: A. Bruder, Amtsnotar, Inkasso-

u. Rechtsburean, Konkurssachen, Inform.
Frlboarg: E. Bielmann, avocat. Conten-

tieux, recouvri». Corresp. allem, et franj.
Geneve: Herren 4 Gaerehet.

Fondation en 1872.
Renseignements et reconvrements sur tous
pays. Brevets d'invention, marques 'et
modules. Rdfdreuces et tarlfs ä disposition.

— B. Barreg. Remises de commerces, vente et
achat d'immeables,renseign'», recouvrem'».

— Verdier, Magnin A labert, avocats,
Marchd, 4. Contentienx, recouvremeuts,
correspond, franqaise, allemande, anglaise.

— P. de Beding, banque et agence de re-
eonvrenents et renseignements.

— Emmei, rdgie, vente, achat d'im., ren-
seign'», recouvrem'«, remises de com., etc.

Genöve: D>= Ang. Bonna Bureau techn.
Expertises industrielles. Brevets d'invent.

— Ptüisin 4 Band, avocats, rue du Rhöne, 30.
Contentienx, recouvre'«, represent, dev. tsl
tribunaux. Correspondants ä l'dtrang.;
correspond« franq.^Uem.,angl., ital. et espagn.

fnterla&en: Lötz, Ad Idrokator q. Inkasso.

Krenzlingen: Dr. A. Deneher, Advokat.
Langenthal: Fürsprecher Arthur Gäa-

mann, Nachf. v. H. Müller. Advokaturbur.
Lausanne: E. Glas-Choliet, agence comb
Lugano: Dr. Hnber, Advok., Ink., Inform.
— Adolfo Sehäfer, Rechtsbureau, Ink., Inf.
Luzern: Hnber 4 bleichen, vorm.

Christoph Gilli Rechtsag. u. Ink. Gegr 1781.
— C. Horter, Advokat. Inkasso, Inform.
— Theodor Loetseher, Sensal, Seehofstr. 3.
Murten: H. Hafner, Advokatur u. Inkaiso.
— Carrier, notaire et juge de paix.
— Meekenstoek 4 Bentter, av. et not.
— Gnyot 4 Dnbied, notaires.
Payerue: Ph. Mcod, agent d'affaires pat.
Salgnelögier (Jura b.): Joseph Jobin, av.
Splez: Ed. Knmmer, Notar. Inform, u. Ink.
8t. Gallen: Otto Banmann, Rechtsagentur,

Inkasso-und Informationsbureau; Qe-
ichäftsführer des Vereins Creditreform.

— J. Leising, Advokatur und Inkasso.
— J. Forster, a. Bezirksrichter. Advokatur u.

Inkasso, 30jähr. Gerichts-u. Rechtspraxis..
Yevey: Louis Favey, agent d'aff. patentd.
Wil (St. Gallen): F. Sehneider, Advokat.
Winterthur: Jean Zollinger, Inkasso,

Ob. - Winterthur.
Yverdon: F. Willommet, agent d'affaires.
Zürich I: Levaillant, Commercial- 4

Patent-Bnrean.
— Forrer 4 Fross, Grossmiinsterplatz 8, II.

Bücher - Revisionen, Bilanzen, Verwal-
tungen. Telephon 2928.

Elektrizitätswerk Olteii-Aarbürg A.-G.

O 11 e ix
Laut Beschluss der Generalversammlung der Aktionäre vom 26. Juni

wird der Aktiencoupon pro 1906/07, Nr. 11, von heute ab bei den
nachstehenden Stellen mit Fr. 27.50 kostenfrei eingelöst:

Aargauische Kreditanstalt, Jtarau,
A.-6. £eu * 00., Zürich,
Bank in Ollnterthur, Zürich»
Bank in Ollnterthur, Ollnterthur,
Bank In Baden, Baden,
Ersparniskasse Ölten,
Cuzerner Kantonalhank, Luzern,
Solothurner Kantonalbank, Solofburn.

(1863:)

Ölten, den 28. Juni 1907.

Für den Verwaltungsrat,
Der Präsident:

2SZ-Q.n.z;ll.

BANK in BASEL
Gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 15. Juni 1907 hat sich

die Aktiengesellschaft unter der Firma Bank in Basel mit dem 19. Juni
aufgelöst und tritt unter der Firma (1898-)

Bank in Basel in Liq.
in Liquidation. Die bezüglliche Publikation erfolgte im Schweizerischen
Handelsamtsblatte Nr. 157 vom 21. Juni 1907.

Die von der Bank in Basel ausgegebenen Noten werden von der
Schweizerischen Nationalbank, gemäss einem mit dieser abgeschlossenen
Vertrage, eingelöst. Unter Hinweis auf Artikel 665 des schweizerischen
Obligationenrechtes werden, die "übrigen Gläubiger der Gesellschaft-aufgefordert,

ihre Ansprüche bei der Unterzeichneten anzumelden. Diese
Anmeldung ist nicht nötig für diejenigen, deren Rechnungen, laut ihnen
zugesandter Anzeige, bereits an den Schweizerischen Bankverein
übergegangen sind.

Bank in Basel in Liq.
J. Frey.

an die

Tauf- und Firmpaten des L. Huber sei., Luzern

Der im Jahre 1885 in Luzern verstorbene Herr Louis Huber, gewesener
Wirt zum goldenen Stern in Luzern, hatte in seinem Testament ein Legat
von Fr. 2000 zugunsten seiner Tauf- .und Firmpatenkinder ausgesetzt,
worauf jedoch bis anhin die Nutzniessung seitens der Witwe Huber-Gleggner
lastete. Nachdem nun am 30. Mai abhin die Nutzniesserin gestorben, ist
das Vermächtnis zur Auszahlung fällig geworden. Da nun aber die Legatare
nicht genügend bekannt sind, werden gemäss Erkanntnis des
Bezirksgerichtes' Luzern vom 21. Juni 1907, diejenigen, welche auf das ausgesetzte
Legat des Erblassers sei. Ansprüche zu besitzen glauben, bezw. deren
Rechtsnachfolger, aufgefordert, sich innert der Frist von einem Monat,

vom Tage der Publikation an, bei der Teilungskanzlei der Stadt Luzern
anzumelden und gleichzeitig die Ausweisakten über die Begründung ihrer
Ansprüche einzureichen. (1903-)

Luzern, den 25. Juni 1907.

Namens des Bezirksgerichtes,
Der Präsident: Der Gerichtsschreiber:

J. Bttrri. Dr. C. Gebhardt.

Buchdruckerei H. JENT in Bern. — Imprimerie H. JENT, ä Berne. ta ;irt


	

